
Veranstalter
Universitätsklinikum Essen 
Klinik für Kinderheilkunde III
Pädiatrische Kardiologie

Veranstaltungsort
Universitätsklinikum Essen 
Verwaltungsgebäude | 2. Etage | Hörsaal
Hufelandstraße 55
45147 Essen

Unterkunft
www.visitessen.de/

In der Nähe befinden sich folgende Hotels:
•	 Yggotel Solsort
	 Rüttenscheiderstraße 149, 45130 Essen
• Hotel an der Gruga
	 Eduard-Lucas-Straße 17, 45131 Essen
• Hotel Maximilians
	 Manfredstraße 10, 45131 Essen

Referenten
•	PD Dr. med. Ulrich Krause
	 Universitätsmedizin Göttingen

•	PD Dr. med. Thomas Kriebel
	 Westpfalz Klinikum Kaiserslautern

•	Martha Miller
	 Universitätsklinikum Essen

•	Dr. med. Carsten Müntjes
	 Universitätsklinikum Essen

•	Dr. med. Ulrich Neudorf
	 Universitätsklinikum Essen

•	Prof. Dr. med. Thomas Paul
	 Universitätsmedizin Göttingen

•	PD Dr. med. Heike Schneider
	 Universitätsmedizin Göttingen

•	Dr. med. Anne Schönecker
	 Universitätsklinikum Essen

Anmeldung und Organisation
1.	 Wenn Sie am 21. Essener Kinder-EKG-Kurs teil-	
	 nehmen möchten, senden Sie uns bitte eine Email 	
	 unter Angabe Ihres Vor- und Nachnamens und 	
	 Ihres Wohnortes an:
	 kinder-ekg-kurs@uk-essen.de 
2.	 Sie erhalten eine Bestätigung zur Teilnahme!
3.	 Die Teilnahmegebühr beträgt 300 €.
	 Die Kursgebühr beinhaltet Teilnahme, Manuskript 	
	 und Tagungsverpflegung.
	 Die Kontoinformationen erhalten Sie nach erfolg-		
	 reicher Anmeldung.

Zertifizierung
Die Zertifizierung der Veranstaltung ist bei der Ärzte-
kammer Nordrhein beantragt.
Bitte geben Sie Ihre Fortbildungsnummer bei der 
Anmeldung zur Veranstaltung an.
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21. Kinder-EKG-Kurs 
am 
Universitätsklinikum Essen

29. und 30. November 2024

Pädiatrische 

Kardiologie



14:00 Uhr	 Begrüßung, Einführung und Vorstellung 	
	 der Referenten
	 Carsten Müntjes

14:15 Uhr	 Elektrophysiologische Grundlagen und 
                          	Prinzipien der EKG-Ableitung
	 Thomas Kriebel

14:45 Uhr	 Systematik der EKG-Auswertung im Kindes-	
	 alter incl. möglicher und typischer Fehler-	
	 quellen 
	 Heike Schneider

15:15 Uhr 	 EKG-Normalwerte in Abhängigkeit vom 	
	 Lebensalter
	 Ulrich Krause

15:45 Uhr	 Kaffeepause

16:15 Uhr	 Störungen der intraventrikulären Erregungs-	
	 ausbreitung und -rückbildung,
	 Hypertrophiezeichen 
	 Anne Schönecker

16:45 Uhr	 Wann ist das EKG bei angeborenen Herz-	
	 fehlern in der Ära der Echokardiographie 	
	 hilfreich? 
	 Carsten Müntjes 

17:15 Uhr	 Focus QT-Intervall – wieso, weshalb, war-	
	 um – How long is too long?
	 Präexitationsmuster im EKG – was tun?
	 Ulrich Krause

18:00 Uhr	 Praktische Übungen I 
	 (Referent Kaiserslautern) 

18:30 Uhr	 Ende des 1. Tages
	  

zum 21. Mal veranstaltet die Pädiatrische Kardiologie der 
Klinik für Kinderheilkunde III des Universitätsklinikums  
Essen gemeinsam mit der Klinik für Pädiatrische Kardio-
logie, Intensivmedizin und Neonatologie der Universitäts-
medizin Göttingen den Essener Kinder-EKG-Kurs.
Für den Kinderarzt gehört das EKG zu den Basiswerk-
zeugen seines Handwerks. Mit diesem Kinder-EKG-Kurs 
möchten wir Ihnen praxisnah die Prinzipien und Grund-
lagen sowie die systematische Auswertung des EKG bei 
Neugeborenen, Säuglingen, Kindern und Jugendlichen vor- 
stellen. Neben der Vermittlung des Lernstoffes im Rah-
men von Vorträgen liegt ein weiterer Schwerpunkt in der 
praktischen Auswertung von Fallbeispielen. Wie Sie dem 
Programm entnehmen können, haben wir hierfür ausrei-
chend Zeit vorgesehen.
Jeder Teilnehmer erhält ein ausführliches Manuskript zu 
den Vorträgen sowie mit den ausgewählten EKG-Beispielen 
zu den praktischen Übungen.
Um einen möglichst interaktiven Kurs zu realisieren, ist 
die Teilnehmerzahl begrenzt. Aus diesem Grund möchten 
wir Ihnen empfehlen, sich möglichst rechtzeitig für unse-
ren Essener Kinder-EKG-Kurs anzumelden.
Die Zertifizierung der Veranstaltung ist bei der Ärztekam-
mer Nordrhein beantragt worden. 
Wir würden uns freuen, Sie Ende November zu unserem 
21. Kinder-EKG-Kurs in Essen begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Carsten Müntjes

Liebe Kolleginnen 
und Kollegen, Programm

Freitag 29. November 2024

09:00 Uhr 	 Bradykarde Herzrhythmusstörungen,   
	 Schrittmacher-EKG  
	 Ulrich Neudorf

09:30 Uhr	 Supraventrikuläre und ventrikuläre Extra-	
	 systolen 
	 Carsten Müntjes

10:00 Uhr	 Praktische Übungen  II 
	 (Referenten Göttingen)  

10:30 Uhr 	 Kaffeepause

11:00 Uhr	 Supraventrikuläre Tachykardien im Kindes-
	 alter: Diagnostik und Therapie
	 Thomas Paul 

12:00 Uhr	 Ventrikuläre Tachykardien im Kindesalter: 	
	 Diagnostik und Therapie 
	 Thomas Kriebel

12:45 Uhr	 Mittagspause

13:30 Uhr	 Belastungs-EKG im Kindesalter: Indikation, 	
	 Durchführung und Interpretation
	 Heike Schneider

14:00 Uhr	 Langzeit-EKG im Kindesalter: Indikation, 	
	 Auswertung und Interpretation     
	 Martha Miller

14:30 Uhr	 Praktische Übungen III
	 (Referenten Essen)

15:00 Uhr	 Veranstaltungsende

Programm
Samstag 30. November 2024


